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DieKompetenzenbeiGewerbeangelegenheitenderGesellschaften .Nachder
MagistratssinddieGewerbeangelegenhei¬Geschäftseinteilungdes

tennahezuallerGesellschaftenzentralvonderMagistratsabteilung53
zubehandeln.NunhatwährendiesKriegesundinderNachkriegszeitdie
VergesellschaftungderGewerbebetriebein immergrößeremMaßezugendm-¬
men .DasichhierausundmitRücksichtaufdiesonstigenAufgabender
Gewerbeabteilung,insbesonderedieihrobliegendeLösungallerprinzi-¬
piellenGewerbrechtsfrageneineallzustarkeBelastungderAbteilunger-¬
gab ,hat der Bürgermeistermit Genehmigungdes Stadtsenatesverfügt ,
daß1 .JuniandieGewerbeangelegenheitenderGesellschaftenmitbe-¬
schränkterHaftungmit einemStammkapitalunter zweiMillionenKronen
vondenmagistratischenBezirksämternzubehandelnsind.
DieFerienundEinschreibungenandenVolks-undBürgerschulen .Derletz-¬
te stundenplanmäßigeUnterricht findet Freitag ,den 4 .Juli 1924statt .

DieSchülereinschreibungensindDonnerstag ,den26 .JuniundFreitag ,den
27 .Juni ,nachmittagszwischenu2und4 Uhrvorzunehmen.ZurEin-¬

schreibungistderTauf-oderGeburtsscheindesKindes,einHeimatsnach¬weisundbei geimpftenKinderndasImpfzeugnismitzubringen.Ansuchenum
AltersnachsichtfürsolcheKinder,diedassechsteLebensjahrbislängstens

15 .Jänner1925erreichen ,sind vomPageder VerlautbarungdiesesEr-¬
lassesbis lähgstenszum21 .Juni . J .beimOrtsschulrate( bezw.fürPri-¬
vatschulen )in derKanzleidesBezirksschulinspektorseinzubringen .Die
EinschreibungjenerSchüler ,die eineöffentlicheVolksschuleinWien
nicht besucht haben ,in die Bürgerschuleist am15 .Septemberzwischen

8und11Uhrvormittagsvorzunehmen.DieAnmeldungenfürdeneinjährigen
LehrkursderBürgerschulen(vierteBürgerschulklasse)werdenam19 .und
20 .SeptemberindenKanzleienderinBetrachtkommendenBürgerschulen
entgegengenommen .MündlicheoderschriftlicheAnsuchenderElternumBe¬
freiungihresKindesvomUnterrichtin einzelnenGegenständen( § §27und
201derdef . Schul -undUnterrichtsofdnung)odervomgesamtenUnterrichte
wegeneines geistigen oder schweren körperlichen Bebrechens ( §26der
def .Schul -undUnterrichtsordnung)sindandenTagenderEinschreibung
vondenSchulleitungenentgegenzunehmen.AmSamstag,den5 .Julifindet
in sämtlichenSchulenWiensum9 UhrvormittagsdieZeugnisverteilung
statt .Am15 .SeptemberhabensichalleSchülerum9Uhrvormittagszur
Einteilung in die Klassen und zur Empfangnahmeder Lernmittel inihren
Schuleneinzufinden .Am16 .Septemberbeginntum8 Uhrfrühderregel-¬
mäßigeUnterricht .Die einjährigen Lehrkurse beginnenden Unterrichtam
Montag ,den 22 .September ,um8 Uhrfrüh .

DreilausendKinderaufsLand-derErfolgderKinderrettungswoche.Obwohl
fortgesetzt Spendenfür die Kinderrettungswocheeinlaufen ,undins - ¬noch

besondere die Beiträge einzelner Banken noch ausstehen ,kann manheute

schondas Ergebnisder Kinderrettungswochedes WienerJugendhilfswerksals
einen großendie gesamteBevölkerungehrendenErfolg bezeichnen :Esbe¬
trägt . 026,000 . 000Kronen .DieHäusersammlungerreichte . 777,231 . 600K
undhat in allen Bezirkenmit Ausnahmedes . ,III .undVIII .Bezirkes

bedeutend
die im Vorjahre gesammeltenSummenübertroffen .Die Ergebnisse derein - ¬

zelnen Bezirkeeinschließlich der Kirchensammlungenbetragenbis . Juni ,
in Millionen:. Bezirk:86 ,( imVorjahr125 ) ,II . ,137( 105) ,III . ,110
( 127 ) ,IV .78( 64 ) ,V .106( 74 ) ,VI .72( 61 ) ,VII .80( 56 ) ,VIII .45( 49) ,
IX .119(112) ,. 82( 67) ,XI .35( 20) ,XII .80( 62) ,XIII .133(95),
XIV ,71( 54 ) ,XV .49( 40 ) ,XVI .106( 85 ) ,XVII .82( 57 ) ,XVIII .77( 43) ,
XIX.76( 58) ,XX.71( 48 )undXXI.Bezirk76JimVorjahre55) .

AnEinzelspendensind hervorzuhebendie Länderbankmit 50 ,dasBank-¬
haus . M.Rothschildmit 50 unddas BankhausGebr .Gutmannmit 10Millio -¬
nen Kronen .Die Beiträge der Anglo - Austrian - Bank ,der . ö .Eskompte

gesellschaft ,der Bodenkreditanstalt ,der Kreditanstalt für Handel

undGewerbe,derUnionbank,desWienerBankvereines ,derMercurhank,
derVerkehrsbank,dieimVorjahrenamhafteBeträgezeichneten,sind
nochausständig .

MitdemeingegangenenBetragekanndasWienerJugendhilfswerküber
3000FreiplätzeanerholungsbedürftigeKindergewähren.DieFredplätze
werdennur auf Grundeines Mittellosigkeitszeugnissesan dieErho¬

lungsfprsorgeorganisationenverliehen.
DergroßeErfolgderKinderrettungswoche,dankdemesmöglichist ,

3000 der ärmsten Kinder die Segnung eines Landaufenthaltes zuverschaf - ¬
ganzen Bevölkerungzudan-¬fen ,ist vorallemderOpferwilligkeitder

ken ,dannaberauchderregenMitarbeitderFürsorgeinstituteundHaus-¬
besorgeraller Parteien ,die nebendemschönenSamlungsergebnisnoch
einenandernErfolghatte ,daßdieSpesenfür dieKinderrettungswoche
trotz der umfassendenWerbetätigkeitnicht mehrals bloßvierProzent
betragen ,also außerordentlich gering sind .Allen ,die mitgewirkt
und in der Zeit der schweren Wirtschaftskrise gespendet haben ,gebührt

der wärmsteDank.
- . - .

DieAufnahmein diestädtischeBildungsanstaltfürKindergärtnerinnen.
Ander städtischen Bildungsanstaltfür Kindergärtnerinnen ,VII . ,Burggss-¬
se 14( Eingang:Faßziehergasse) ,wirdimStudienjahre1924/25wieder
ein erster Jahrgangeröffnet .ZurAufnahmesind erforderlich :a )dasbei
Beginndes Schuljahreszurückgelegte16 .Lebensjahr ;Altersdispensensind
unzulässig;b )sittlicheUnbescholtenheitundkörperlicheEignungzumEr-¬
ziehungsberufe ;c )die zur Aufnahmein die Lehrerinnenbildungsanstaltvor- ¬
geschriebeneVorbildung;d )jeneFertigkeitin denweiblichenHandarbei-¬
ten ,wiesie demLehrzidlederBürgerschuleentspricht ;e )musikalisches
Gehörundeine guteSingstimme.

DieBedingungenunterc )unde )sinddurcheineAufnahmsprüfungzu
erproben,dieunterd )ist durchVorlageselbstangefertigterweiblicher
Handarbeitennachzuweisen .DasSchulgeldbeträgt für inländischeZöglin - ¬
ge 28200 . 000Kronen ,für ausländischeZöglinge300 . 000Kronen(zahl-¬
bar in zehnMonatsraten).

AnmeldungenwerdenimstädtischenEindergartenVII . ,Faßziehergasse3 ,
entgegengenommen.

DasSchuljahrbeginntam15 .September1924 .AndiesemTagesinden
auchdieAufnahmsprüfungen( Taxe5000K )statt .
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